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Fr. Plohberger 

Ihre Zahl 
12.691/4-I II/?/9? 

vom 30. 9. 199? 

Unsere 7.ahl 

A9 - 116/1 - 1992 

vom 16. 10. ] 992 

mit dem das Schülerbeihilfengesetz 1983 geändert wird 

Sehr geehrte Damen u nd Herren! 

Unter Berufung auf !i 7 Abs. 3 des Bundes--Schulaufsiehtsgesetzes 
1962, j .d.g.F., wird zu m gegenständlichen Entwurf eines 

Bundesgesetzes, mi t dem das Schülerbeihi 1 fengesetz 1.983 geändert 
wird, nachstehende Stellu ngnahme abgegeben: 

Dem gegens Uind 1 i chen En twurf wi rd zuges t immt . 

Zu § .1 Abs. 7 würde sich die Konsequenz ergeben, den gemäß § 2 
Abs. 1. 7.. 2 und § 8 SchBG 1983 gefordf�rten günstigen Schulerfolg 
sowi e die Bestimmung gf�mäß § 2 Abs. ] Z. 3 u nd Abs. 2 SehBG 1983 

über die Wiederholung einer Schulstufe für die durch die Änderung 
dos Schülerbeihilfengeset.zes begünstigten Antragstel1er genauer zu 

definieren (Notenskala bzw. vorheriger Besuch (�inHr gleicharti.gen 
Schu le im Ausland). Einn solche Regelung könnte allerdings in ge­

sonder ten Durchführungsbes t i.mmungen fes tg(�ha 1 ten werden. 

Da violn EI tf�rn 
die Schu len und 
.JahresEmdE� kaum 
Antragsfrist des 
zu verschi ebfm. 

u nd Schüler die Anträge persönlich abgeben wollen, 
auch die Landesschulräte zwischen Weihnachten und 

besHtzt sind, wird vorgeschlagen, das Ende der 

§ 18 Abs. 3 vom 31 .. Dezember auf den 31 . . Jänner 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Amtsführende Präsident 
des Landesschulrates für Oberösterreich: 
Dr. Riedl eh. 

Zuste l lhinweis : 

Präsidiu m dns Nationalrates. Dr. Karl-Renner-Ring 3, 10]0 Wien 
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